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wohlthatiger Zwecke
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Sonnabend den 18 Jun 1836

Das preußische Zollwesen
Fortsetzung

Abgesehen von den höchst ernsten und fosgereichen

Betrachtungen welche von dieser Ansicht aus über
haupt sich aufdringen mag hier nur zur Erwägung
anheim gegeben werden daß die große Mehrzahl
der rechtlichen und fleißigen Handarbeiterfamilien in
den gebildeter und wohlhabender Gegenden Deutsch
lands sehr bereit sein dürfte wöchentlich einen Vier
tel Thaler zur Unterhaltung einer Anstalt zu zahlen
die ihr einen wöchentlichen Arbeitslohn von drei Tha
lern für diejenigen Arbeiten sicherte welche von sammt

lichen Familiengliedern zusammengenommen die
Woche durch mit einer Anstrengung erzeugt werden
wobei Ausdauer Gefühl des Wohlseins und Erin
nerung daß der Mensch nicht vom Brote allein lebe
noch möglich bleibt Man versuche zu Marktpreisen
zu veranschlagen was eine Handarbeiterfamilie im
Durchschnitte aus fünf Personen bestehend an Er
zeugnissen und Diensten woher und in welcher Ge

XXXVll Jahrg 25 stall
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statt sie dieselben sich verschafft wirklich zum noth
dürftigen Unterhalte bedarf und es wird sich zeigen
daß anderthalb hundert Thaler jährlich oder drei Tha
ler wöchentlich nur den unentbehrlichsten Bedarf dek
ken und wirklich beschafft werden müssen wenn der
arbeitsfähige Zustand be dem jetzigen Kulturstande
des mittlern Deutschlands erhalten werden soll
Wenn anscheinend viel niedrigeres Arbeitslohn hin
reicht so entsteht die Täuschung nur dadurch daß
bald Naturalien nicht im Marktpreise angerechnet
Zeit und Kräfte die der Arbeiter für sein eignes Be
dürfniß zu verwenden übrig behält nicht in Anschlag
gebracht oder Anstalten welche die Kopfarbeiter
und Rentenirer für die Handarbeiter unterhalten
übersehen sind Zu letztern gehört namentlich der
Staat als der Urquell der sittlichen Ordnung wo
durch der Kulturstand der ganzen Nation besteht

Würde der Arbeit überall ihr gerechter Lohn
wären zwei Millionen Handarbeiterfamilien im preu
ßischen Staate im Stande wöchentlich einen Vier
tel Thaler für die Unterhaltung der öffentlichen An
stalten an die Ortsobrigkeiten zu entrichten so wür
den dadurch sechs und zwanzig Millionen jähr
lich auf direktem Wege und ohne alle Finanzkünste

aufkommen und es wäre wenigstens Aussicht vor
handen daß den übrigen Steuerbedarf von etwa
neunzehn Millionen Thalern auf gleichem direeten
Wege die halbe Million Familien aufbringen würde
die theils aus reinen Rentenirern theils aus reinen
Kopfarbeitern größtentheils aber aus Menschen be
steht zu deren Unterhalt Rentenbezug Geistesarbeit
und körperliche Anstrengung in verschiedentlich ge

mischt
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mischtem Verhältnisse beitragen Weil aber dem
nicht so ist weil es noch nicht für möglich gehalten

wird das Reich der Ordnung auf Verstand und
Sittlichkeit zu gründen darum und nur darum ist
es zur Zeit noch so ganz unausführbar die Mittel
zur Bestreitung des öffentlichen Aufwandes auf dem
einfachen Wege von festen wöchentlichen oder monat
lichen Beiträgen der Hausväter aufzubringen daß
selbst der Gedanke an die Möglichkeit eines solchen
Zustandes als ein Morgentraum unerfahrner Jugend
erscheint obwohl der Verfasser dieses Aufsatzes ihn
im 6 8sten Jahre eines mannichfaltig bewegten Le
bens träumte

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle

I Kunst nach richt
Äurch die Gnade Seiner Majestät ist nun auch das

große Gemälde von C Sohn
der Raub des Hylas

eingetroffen und heute aufgestellt worden Es bildet
dieses Kunstwerk ei schönes Seitenstück zu dem Fischer
von Hübner und die Ausstellung besitzt nun von
allen Koryphäen der Düsseldorfer Schule von Scha
dow Bendemann Sohn Hübner und Hil
de b r a n d vorzügliche Meisterwerke Uebrigens sind
auch wieder mehrere ganz ausgezeichnete neue Land
schaften aufgestellt

5 5 2
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2 Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
Mai Jun 1836

a Geborne
Marienparochie Den 28 April des Strumpfwir

kermeisters2öicne T Johanne Rosine Nr 1062
Den 5 Mai des Kaufmanns Rorn T Nudolphine
AntonieTherese Nr 5 Den 19 ein unehel S
Nr 840 Den 2S des Jnstrumentenmachers

Be er T Dorothee Loüise Bercha Nr 877
Den 29 des ZiegeldeckergesellenBlankcT Johanne
Dorothee Friederike Nr 2155 Den7 Jundes
Organisten Thieine Tochter Nr 77 Den 12 des
Bäckermeisters Schulze S todtgeb Nr 171

Ulrichsparochie Den 27 Mai des Maurers
Spengler S Georg Albert Carl Nr 362
Den 28 des Fabrikarbeiters Hemicke S todtgeb
Nr 380

Moritzparochie Den 13 April des Doctors der
Philosophie Srurtevam T Marie CarolineWilhel
mine Nr 643 Des Canzlei Assistenten Hen
nig S Hermann Julius Theodor Nr 556
Den 11 Mai des Herrschaft Kutschers Paul genannt
Talchenbcrg S Friedrich Johann Carl Nr 44l

Domkirche Den 7 Jun des Postboten Vollring T
Caroline Rosine Nr 797

Neu markt Den 22 Mai des Musikus Selle S
Friedrich Otto Nr 1303 Den 26 des Gärtners
Friede T Sophie Pauline Friederike Nr 1088
Den 28 des Maurers Zilger T Johanne Marie
Christiane Nr 1096

Glaucha Den 16 Mai des Tuchbereitergesellen Ka
renz T Friederike Auguste Emilie Nr 1772

Mililairgemeinde Den 27 Mai des Unteroffiziers
Pfeiffer T Friederike Henriette Nr 2164

l, Getrauet
Marienparochie Den 12 Jun der Schuhmacher

Deutschbcm mit S F B RicSerich
Glau



Fünf und zwanzigstes Stück 73 t

Glancha Den 12 Jun der Fischermeister Nicolai
mit R E Dohle geschiedene Kuchholz

c Gestorbene
Marienparochie Den 6 Jun des Schuhmacher

meisters Müller T Friederike Caroline Auguste alc
3J 2T Lungenentzündung Den 8 desOrganisten
ThienieT alt 26 Stunden Schwäche DesBäk
kermeisters SchirmcrT SophieSriederike Pauline
alt 10 M Wasserkopf Den 9 des Lohnfuhrmanns
Schnabel Wittwe alt 58 I Lungenentzündung
Den 11 des Armendicners Norvab owst Ehefrau
alt 64 I S M 2 T Leberschaden Den l2 des
Bäckermeisters Schulze S todtgeb Des Kauf
manns Gneift S Otto alt 2 M 3 W lT Steckfluß

Ulrichsparochie Den 23 Mai des Fabrikarbeiters
Heinicke S todtgeb Den 9 Jun des Fuhrmanns
Vinz Ehefrau alc 4V I Herzfehler

Moritzparoch ie Den 10 Zun der Handarbeiter
Ärunnerr alt 46 1 8 M Brustschaden Den 13
der Tischlermeister Gehlcrr alt 8V I 3 M 3 W
Lungenschlag

Domkirche Den 11 Jun des Zimmergesellen Panse
S Franz Robert alt 2J 9M 1W IT Brust
krankheit

Karholische Kirche Den 9 Jun der Kunstschleifer
Rürtel alt 62 I 5 M Steckfluß

Hospital Den 6 Jun des Klempnermeisters Rirch
er Wittwe alt 72 I 8 M 1 W 4T Schlagfluß

Krankenhaus Den 18 Februar der Kammmacher
geselle Hornig alt 26 I rheumatisches Fieber
Den 8 März die Almosengenosstn Hc venreich alt
77 I Altersschwäche Den 13 der Schuhmacher
geselle Schrvarz alt 37 Jahr Brustkrankheit
Den 21 April Christiane Reichard alt 32 Jahr
Schwindsucht Den 27 des Schneiders Riying
aus Sandersdorf T Christiane alt 24 I gastrisches
Fieber Den 9 Mai der Handarbeiter Bauer
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alt 33 I Leberschaden Den 10 Iun der Hand
arbeiter Richard alt 44 Z Unterleibeübel

Jrrenheilanstalt Den 27 April des Leinwebers
Hartig T Christiane alt 42 I Auszehrung

Neumarkt Den 6 Zun des Tischlermeisters Errel
S Gustav Theodor alt ä T Krämpfe Den 11
des Musikus Drechsler S Carl Friedrich Ernst alr
1 I 5 M 3 W 4 T Keuchhusten Des gnves
Soolenzählers Sattler Wittwe alt SSZ IM 2W
Abzehrung

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Den 16 Iun 1836

St Schuldsch
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Bekanntmachungen
Es werden bei uns häufig auf der Straße oder an

öffentlichen Orten gefundene Kleinigkeiten abgeliefert
welche sich wegen ihres geringfügigen Werths zum öffent
lichen Aufgebote von Seiten der competcnten Erichts
behörde nicht eignen deren Wiedererlangung jedoch den
Eigenthümern wünschenswert sein kann Damit nun
Jedermann Gelegenheit hat von dem Auffinden solcher
Kleinigkeiten Nachricht zu bekommen und dieselben nach
geführtem Nachmeise seiner Eigenthumsansprüche auf
die kürzeste Weise zurück zu erhalten haben wir
die Einrichtung getroffen daß alle dergleichen gefundene
Kleinigkeiten eine Zeitlang in unserm Pviizeibüreau
aufgehoben und

1 auf einem am Eingange des RathhauseS in einem
vergitterten Kasten aushängenden Anschlage ver
zeichnet auch

2 im Halleschen patriotischen Wochen
blatts angezeigt werden sollen

was wir hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntniß
bringen Halle den 18 Mai l öZö

Der Magistrat
Dr tNellin Rüg er Belger
AufforderungDiejenigen hiesigen Einwohner deren Söhne

außerhalb der Stadt Halle im Jahr 1816
geboren mithin jetzt in das militairpflichtige Alter ge
treten sind werden hierdurch aufgefordert dieselben

von jetzt ab bis zum 30sten dieses Mo
nats mit Ausnahme der Sonntage
Vormittags von 9 bis 12 Uhr

in unserm Commissionszimmer vor dem mitunterzeichne
ten Stadtrath Adlung persönlich zu stellen um ihre
Eintragung in die Stammrolle bewirken zu können wo
bei zugleich die Vorlegung des Geburts
scheins erforderlich ist

Bei
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Bei etwaniger Abwesenheit solcher Militairpflichti

gen sind nichts desto weniger die Eltern Vormün
der oder sonstige Angehörige verpflichtet binnen
gleicher Frist die Eintragung zu bewirken und wird da
bei bemerkt

daß bei späterer Meldung der Militairpflichtige des
Loosungsrechts sür verlustig erklärt und im Fall er
für tauglich befunden zuerst eingestellt werden wird

Halle den 1l Zum 1836
Der Magistrat

Oi Mcllin Adlung N uchcrer
Nachstehend verzeichnete Briefe sind als unbestellbar

mit den Posten zurückgekommen und können gegen Er
legung des Porto s und der sonst darauf haftenden Aus
lagen wieder abgefordert werden

1 An Hrn Gustav Stephan in Höllenstein mit
I THlr K A 2 AnHrn C F Grosse inBallenstadt
3 AnHrn LouisLohn stein zuBreslau 4 An Hrn
Sattlermeister Blaust zu Cönnern S An Demoiselle
Schütz zuDessau 6 An den Schneidermeister M ä n
kerzu Eisleben 7 An Hrn Kreisgerichtsrath Wag
ner zu Erfurt 8 An Hrn Privatlehrer Schierlitz
zu Gräfenhaynchen S An Hrn Ch Fr Graff zu
Groilsch 10 An Hrn NectorKnobloch zu Haynau
11 An Demoiftlle Sophie Käse mann in Hettstädt
12 An Jungfrau Sophie Unsinn in Löbejün 13
AnHrn E F Gneist inLeipzig 14 AnHn Schmidt
inMerseburg lS AnHrn OekonomDaniel Schrei
be r in Neundorf 16 An Hrn Pastor Baumannin
Neuwied 17 An Hrn OekonomV oy sen in Polzehn
18 An Mademois Auguste Vraumann inNothen
burg 19 An die Wittwe Kreisel in Schachwitz
20 An Herrn Auscultator Schütz in Schleusingen
21 An Hrn Amtsrichter Köstnitz in Teuditz 22 An
Hrn Chaussee Einnehmer Nichter in Wittenberg

Halle den 15 Juni 1836
Rönigl Postamt Göschel
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Montag den 20 Juni
Große religiöse Musikaufführung

in der D 0 m k i r ch e
Erste Abtheilung

Psalm von k i tiik i jcl eo
Zweite Abtheilung

keijluem von Mozart
Eintrittsbillette zu 10 Sgr und Texte des I e zuie,n

zu 2 Sgr sind bei den Herren Juwelieren Hab er
st rol und Elfässer in der Ho ltzmüller schon
Kunsthandlung und in meiner Wohnung zu bekommen
Der Text des e 0 schen Psalms wird am Eingange der
Kirche unentgeltlich ausgegeben

Die Musikaufführung nimmt ihren Anfang um 3 Uhr

Da nach den bestehenden Hohen Verordnungen an
den Kirchthüren keine Billette verkauft werden dürfen so
bitte ich die geehrten Kunstfreunde welche diese religiöse
Musikaufführung besuchen wollen sich dieBillenevorder
Ausführung an den genannten Orten abholen zu lassen

5IL Die geehrten Abonnenten meiner Concerte
werden ersucht ihre zum 4ten Concerte bestimmten Bil
lette zu dieser religiösen Musikausführung zu benutzen

Dr Naue
Die Universaleren der verstorbenen Wittwe Tree

tropp gcb Baumann hieselbst hat mich mit dem Ver
kaufe des zu den Nachlasse ihrer gedachten Erblasserin
gehörigen üb 780 allhier an der Halle belegenen
Wohnhauses nebst Hosraum nnd Gärtchen beauftragt

Demzufolge habe ich einen Licitationstermin auf

den 2 Julius c Vormittags 9 Uhr
anberaumt zu welchem ich Kauflustige hierdurch einlade

Halle den 21 Mai 18Z6
Der Justijcommifsanus tVi lt c
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Die diesjährige Obstnutzung des von der Jungfer

Berg hinkerlassenen zu Glaucha in den Weingärten
Hierselbst b 1866 belegenen Gartens soll in dem

am 2l sten dieses Monats Nachmittags
drei Uhr

in dem Garlen anstehenden Termine an den Bcstbieten
den verpachtet werden Die Pachtbedingungen werden
in dem Termine bekannt gemacht jedoch wird schon hier
bemerkt daß die erste Hälfte des Pachtgelbes gleich bei
dem Antritte der Pacht gezahlt werden muß

Halle den 14 Juni 1836
Einem geehrten Publikum vorzüglich meinen resp

Kunden beehre ich mich hierdurch anzuzeigen daß ich
mich jetzt wieder mit einem Manne verhcirathen werde
welcher das Barbiergcschäft ebenfalls treibt Indem ich
für das mir bisher so reichlich geschenkte Zutrauen und
Wohlwollen verbindlichst danke verbinde ich zugleich die
Bitte damit dasselbe mir doch auch ferner gütigst erhal
ten zu wollen Da meine beiden Gehülfen von mir ab
gehen so werde ich durch andere geschickte Leute deren
Stelle ersetzen und für pünktliche und reelle Aufwar

tung sorgen Wittwe ollnack
Schmeerstraße Nr 483

Es wird hiermit angezeigt daß das Bad auf der
Lücke Nr 1386 eröffnet ist und daselbst Mineral
Sool, Schwefel Kalmus Malz Kleien und
Seifenbäder zu bekommen sind für Ordnung jeder Att

wird sorgen HerizbergDöllnitzer Gose in Flaschen ist stets vorräthig zu
kaben auch werden alle Freitage Bestellungen auf frische
Gose Quart l Sgr angenommen und pünktlich be

sorgt bei W PrasserGroße Klausstraße Nr 873
Fetren geräucherten Nheinlachs empfing in frijcher

Zusendung C H R i se l
Neue trockne Morcheln erhielt L H Zxisel
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Getreide Verkauf auf Sem Stiele
Nächste Mittwoch den 22 d M

Vormittags 8 Uhr
sollen im Gasthofe zum Posthorn bei Mötzlich im Auf
trage der Herren und Frauen Erben des Nachlasses des
hier verstorbenen Oekonomen Herrn Carl Gottlieb
Hollstein die zu dessen Nachlaß gehörigen in Gie
bichensteiner und Hordorfer Marke stehenden Acker
früchle als

in Giebichensteiner Marke
1 1 Acker Roggen Göhrenstück über dem Haasen

berge zwischen Koberl feldwärts und Rosch stadtwärts
2 Acker Schoten auf der Pastorhufe
3 1 Acker Hafer daselbst
4 1 Acker Roggen an der Aschenhütle dicht vor Gie

bichenstein

5 Acker dergleichen am Galgenberge
IZ in Hordorfer Marke

6 3 Acker Roggen neben Hanert und einem Rain
7 1 Acker Hafer zwischen Schaaf und Hänert
8 1 Acker Zt Ruthen desgl zwischen Banse und Schaaf
9 Acker Roggen der Göhren genannt zwischen Schaaf
10 4 Acker reine Gerste zwischen Naumann und dem

Hospitalacker

II Acker Roggen

14 Acker Wickengerste
unter den im Termine näher bekannt zu machenden Be
dingungen Erbtheilungshalber öffentlich und meistbietend
verkauft und wozu Kauflustige mit dem Ersuchen erge
best eingeladen werden die Früchte vor dem Termin in
Augenschein zu nehmen und sich deshalb im Posthorn bei
dem Gastwirth Nordmann zur Anweisung zu melden

Auch werden nach Beendigung des Fruchtverkaufs
die vorbezeichneten Ackerstücke scl Nr 4 und 5 von
Nr 6 jedoch nur 1 Acker 19 Ruthen und Nr 7 bis mit
10 verkauft Halle den 14 Juni 1836

Der Auctions Lommissarius A U Rößler
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liaculiout cles ri I es
Von diesem vortrefflichen Nahrungsmittel statt den

erhitzenden Kaffee und die unverdauliche Chocolade als
Frühstück zu gebrauchen für Genesende Geschwächte
Brustkranke für schwache Magen besonders anBrust
und katarrhalischen Uebeln leidenden zu empfehlen em
pfing frische Sendung in Kistchen IS Sgr

Fricör Will Dalchow
Die neue Hutfabrik von I G Scaginnus

am alten Markt neben dem goldenen Pfluge empfiehlt
sich mit den allermodernsten schwarzen und grauen was
serdichten Kastor Filzhüren zu ganz billigen Preisen
und nimmt auch je den Auftrag an

Da der Talg bedeutend im Preise gestiegen ist so
sehen wir uns genöthigt von heute an für unsere Fabri
kate welche wir stets in bester Güte zu liefern für un
sere Pflicht halten nachstehende Preise fest zu stelle
und uns zu recht vielen Aufträgen einem geehrten Publi

kum bestens zu empfehlen
Seife i Centner 16 Thlr
1 Pfund dergl S Sgr
Lichte Centner 22 Thlr
1 Pfund dergl 6 Sgr
1 Pfd grüne Seife 3 Sgr

Halle den 13 Zuni 1836
Sämmtliche Seifensieder

Vom 21 Juni an wird bei Sickert auf dem Neu
markt Nr 1 36 alle Vrautage junges Vier verkauft
auch wird Montag den SV Juni Weniner Breihan aus
gemessen so wie auch alle Freitage fortwä hrend

Zur isten Klasse 74sier Hlassenloctene sind
ganze halbe und Vierrelloose für Auswärtige
und Einheimische zu bekommen beim

Königl Lotterie Einnehmer Lchmann
in Halle a d S
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Die Wattenfabrik des Unterzeichneten liefert jetzt
vermittelst eines neu erfundenen Verfahrens in der Fa
brication sowohl als durch Anwendung feiner Wollen
ausgezeichnet schöne elastische Watten und ist außerdem
im Stande die allerbilligsien Preise zu stellen wovon
Jedermann in dem allemigen Verkaufslocal auf der
Naihswaage sich zu überzeugen Veranlassung zu nehmen

bittet F A L BlürhncrZugleich mache ich bekannt daß nunmehr nach voll
endeten äußern und innern Ausbaues desWaagegebäudeö
alle Unannehmlichkeiten Hindernisse und Störungen
welche einen so vielseitig nachlheiligen Einfluß auf mei
nen Handlungsveikehr und namentlich auf den offenen
ungestörten Betrieb meines Materialgeschäfts hatten
beseitigt sind und verbinde damit die Bitte an diejeni
gen welche dadurch abgehalten wurden meine Hand
lung mit Ihrem Besuch zu begünstige mir Ihr freund
schaftliches Zutrauen wieder zu schenken und die Ver
sicherung entgegen zu nehmen daß freundliche und recht

liche Bedienung verbunden mit den billigste Stadt
preisen als fester Grundsatz den ich seit 16 Jahren
stets vorAuge gehabt auch ferner meine Handelsweise
leiten und Jedermann mit mir zufrieden stellen wird

F A L 25lürhncr
Alle Sorten Watten stets am besten und billigsten

große Ulrichsstraße im Hause der Madame Faber und
kleiner Berlin Nr 414 bei F Rirr er

a Durch eine billige Sendung feiner Baumwolle
ist die Wattenfabrik in der Märkcrstraße im Kol
batzkysehen Hause im Stande jedes Dutzend Watten
mit 2 Sgr billiger zu verkaufen wie früherhin

I o n so n

Friederike Bauerfeind aus Belzig
Noch 6 bis 8 Tage wünschte ich hier Unterricht im

Zuschneiden nach dem Maaße zu ertheilen Kleine Ul
richsstraße Nr 1006
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Ä ogisr ermiethung

4 Stuben 4 Kammern 1 Küche so wie auch Mic
gebrauch eines Kellers Waschhauses und Trockenbodens
sind am Paradeplatz Nr 1068 zu Michaelis zu vermie
then Auch taun aufVerlangen noch mehrLocalität und
Stallung für 8 Pferde dazu gegeben werden

Veränderungswegen wird bei mir die oberste Etage
leer bestehend aus 2 Stuben 2 Küchen 2 Kammern
1 Bodenkammer Abschlag im Keller auch Nöhrwasser
im Gehöfte und kann zu Michaelis bezogen werden

L je brecht in de r Dachritzgasse
In der Stadtfleischergasse Haus Nr 134 ist ein Logis

bestehend aus 2 tapezirlen Stuben und 2 Stubenkammern
1 Stube und Kammer im Seitengebäude 1 Bodenkam
mer Küche Kellcr Mitgebrauch des Waschhauses und
sonstige Erfordernisse an eine stille Familie zu vermietben

Zu vermiethen ist von Michaelis ab an solide Mie
ther auf der großen Steinstraße Nr 13V eine sehr gut
gehaltene Wohnung bestehend aus

s 3 großen Stuben 3 großcn Kammern
b 1 Küche und Speisekammer nebst großen Boden
c Mitgebrauch des Waschhauses und der Boden über

demiHause zum Waschcn und Trocknen der Wäsche
Das Nähere hierüber ist zu erfragen bei dem Calculawr
Deich mann

In der Leipziger Straße Nr 301 ist eine Schlos
serwerkstatt nebst Wohnung zu vermicthen und zu Mi
chaelis dieses Jahres zu beziehen

In dem Hause Nr 427 am großen Berlin ist die
obere Etage bestehend in 3 Stuben nebst allem nöthi
gen Zubehör zu vermiethen und kann zu Zohannis be
zogen werden Das Nähere am Markt bei

Lerd Schli ack
In dem Hause Nr 17HA in der Taubengasse zu

Glaucha sind von Johannis und Michaelis dieses Iah
res an Logis zu vermiethen Nachricht in Nr 536 Nan
nische Straße
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In meinem auf dem Neumarkt in der Mitte der

Geiststraße belegenen Hause ist die mittlere Wohnung
bestehend in 3 Stuben Kammern Küche Holzstall
Mitgebrauch des Kellers und Bodens Michaelis zu ver
miethen Die Wohnung zu besehen melde man sich bei

mir selbst Verwittwete Gruncrt
Nathhausgasse Nr 239

Zwei freundliche meublirte und lapezirre Zimmer
nebst Kammern 1 Treppe hoch sind von jetzt ab an
einzelne Herren oderDameN zu vermiethen kleine Brau
hausgasse N r 373

Rannische Straße Nr SZ9 ist ein Laden und Stu
ben nebst Zubehör diese Jo hannis zu vermiethen

Eine freundliche Stube und Kammer nebst Zubehör
ist zu vermiethen auf dem Moritzkirchhofe N r 607

Die untere Etage in meinem andern Hause welche
sehr freundlich ausgebauet und wo die Aussicht nach der
Nabeninsel ist steht sofort zu vermiethen und kann so
gleich mit oder ohne MeubleS bezogen werden

Salzmann in Böllberg
Bei dem Lohnkutscher Feldmann am großen

Berlin sind 500 Thlr Courant g n pupillarische Sicher
heit und 4 Procent Zinsen auszuleihen bereit

Veränüerungshalber ist in der Schulgasse Nr 96
eine Drehbank mit einem Nade und eine Hobelbank zu
verkaufen Liebhaber melden sich eine Treppe hoch

Sonntag den 19 Junius zum Frühstück frischer
Speckkuchen Nachmittag um 4 Uhr wird eine ganz neue
Tabakspfeife mit silbernen Beschlag und Kette ausge
kegelt das Loos S Sgr Montag den 20 soll Concert
gehalten werden wozu ergebenst einladet

Rühne auf der M aille
Da wegen ungünstiger Witterung am vorigen

Sonntage dasJungferstechen nicht vollzogen ist so ladet
künftigen Sonntag dazu ein

Heryberg auf der Lücke



792 Bekanntmachungen
Wer vor ohngefähr vierzehn Tagen auf dem Wege

zwischen dem Kirchihore und der Spiegelgasse ein in
brauner Seide gehäkeltes und mit Goldperlen eingefaß
tes Uhrband gefunden hat wird gebeten mir dasselbe
gegen eine ansehnliche Belohnung wieder zuzustellen

Hall den 16 JuuNis 1836
U H Spiegelgasse Nr 68

Bei mir ist ein schwarzseidener Regenschirm stehen
geblieben Der rechtmäßige Eigenthümer kann denselben
in Empfang nehmen bei A Schelling

Es fahren jeden Sonntag Mittwoch und Sonn
Nbend Mittag halb 1 Uhr zwei verdeckte VergnügunLs
vagen vom Klausthore weg nach Lauchstadt wer Luft
hat mit zu fahren melde sich bei Zeiten

Eckerr Nr 889
Alle Sonntage Nachmittag halb 1 Uhr fährt mein

Personenwagen nach Lauchstäd t

Wittwe Troitsch
Kutschgasse Nr 441

Sonntag den 19 Juni findet auf der Rabeninsel
Unterhaltukgs und Tanzmusik statt und wird bei gün
stiger Witterung Sonntag Mittwoch und Freitag da
mit fortgefahren um zahlreichen Besuch bittet

F Salzmann in Völlberg
Prän um eran on 6 anz el g e

Bei dem Ablauf des 2 Quartals ersuchen wir die
verehrl Leser des Wochenblatts die Pränumeration
auf das 3 Quartal mit sechs Silberg röschen
an die Herumtrager zu entrichten Alle diejenigen
deren Milde zum Besten der hiesigen Armen
irgend einen größeren Betrag bestimmt
bitten wir diesen Mehrbetrag ausdrücklich in den Liften
der Herumträger bemerken zu wollen Auch kann
noch jetzt auf den ganzen Jahrgang des Wochenblatts
mit 24 S r pränumerirt werden die bereits erschie
nenen Stücke werden nachgeliefert

Die Redaction
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